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Ktavt- u»M lanvrechtliche ^ e r N u t b ^ r m l gen.
Z. 266. (1) N r . ,217-.

V . n dem k. k. HOtadt. Ul̂ d ?a,^d'cchre >n
Kroin ' werden ü^er Asislchcn dcs l lul^l .ol '
iiHev6^i!^l!lt.l8 i,icc!t^l8^ llr: Ma^ . Wurzbach^.
Vie diesem Genchle imbcc^nnten Ecb^N' nach:
der am i 5 . Iänn?r l g ^ i hl?r in d?r Stadt '
vl). intosl l l to oevstorbltien ledigei bü'gcrUcheli
Kl°id?rmi!ch<rstoch't^r> Mar ia Danger, hl?mit
allfgcford<!N, ihre Erbrechte bei dem gcfcrlig-
tcli Stadt - und Lalidrcch^c binnen einem Jahre
und si'chs Wochen fo gcw ß anzubiingen und
gclil'lld zu machen, als wldl,g?ns,ntt den sich
gthvrig auswe.senden Ecben^ d e Abhandlung
gc!)siogln und ihnen das iLerlaff>n''chafiä'Vc^
mog'N ül^llassen werden würdc.

^aida.h am 20 Februar ,8H!'.

Z.7267. ( I ) " Nr. 1217'
Von dem, k. k. Stadt- und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht:- Es fty über
Ansuchen dc2 Curators Or. Maximilian WurZ-
bach, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dvm am 15. Jänner 13^1 Imr in, der Stadt
?i^ i n ^ U Ä w verstorbenen lcdigen, Stubenmäd-
chen Mar ia Danzer, die Tagfttzung auf den
23. März l ü ' l l Varmitlaoö um 9 Uhr vor
diesem k.. k. S t a d t - und Landrechte bestimmt
worden, w i welcher alle jeue, welche an die-
sin Verlaß aus was immer fü'r einem Rechts-
grunde 'Anspruch zu stellen vermeinen,, solchen
sv gewiß anmelden und rcchtsgeltcnd darthun
sollen, widrigens sie die Folgen dc5 §. 814
llüral. G. B.̂  sich selbst zuzuschreiben haben
werden.. — Laibach am- 20. Februar 8^1.1

2> 27«' ( ' ) Nr l ^
E d i c t .

W n bem^s. f. Beziltsgericht, Idna-wird-dee- '
unbekannt, wo, bcfmdlichen Maria Gvoschel̂  gebor,
nen Ptetlner, und ihren ebenfalls unbekannten
Erben birrmit erinnert: Es habe wider dieselben
Matthäus Groschel von Dobrazhova die Klag? auf
Vcr,ä r i - u „ i Grlosche.erklarung der, auf seinen,,,
zu Dobrazhova 5ul, C^lilcr. Ai-us. 9 ««d- ,0 lieaen.
d?» , der k. k. Staatsherrschaft Lack «ul, IIrt> Ni-us.
7 ^ " - ° ^ ' ° < . ^ ^ ' ^ " n Huben, zu Gunsten
rel Mar,a Groschel, gebornen Prettner, unterm. ^
27. ?lugusi ,79« tntabulirten, auö 0em Belsiche-
rungSbnefe vom 7. J u n i , ? g , herrührenden For, '
dcrung pr. 5oo st. — und des accessorischen Pfand«
rechtes angebracht und um richterliche Hilfe acde»
ten ^worüber die Verhandlungstagsatzung^uf den
9., ^unl !. I . Varmlttags um 9 Uhr vor dicseiw
Grricrte angeordnet wurde<.

Da der Aufenthaltsort der Gcklagtcn und ih.
rcr abfälligen Grdrn unbekannt ist. und da diesel.
ben aus den K k. Landen abwesend seynfönMcn, sa
hat' man zu ihrer VcrtheidigUl'g, und auf ihre
Gefahr und Kojlcn den ocrrn vi- . Swoboda von
Idna als Curator bestellt, mit welchem die ang».
brachte Rschlös^chc ŝ ach dcr brstchenden Gerichts
ordliuiig ausgeführt und entschieden werden rriw.
. , Die, Gerlagten ivcrî cn dcss l̂ zu dem Ende er'
lnnclt, damit sie allenfalls zur rcchten Zeit selbst'
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
lveter.hreRechtöbehelfea" dieHandzu geben, «wer
auä' sich sclbss einen andern Vertreter zu bestelle»?
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen- W^ge ein.
zujchreiteu rrisiiN möget,, iiisbesoiidere, da sie sich'
l'i? auS ihrer Verabscwmung enlstehenden Folaeni ^
selbst beizumcssen haben wer^n.

5i'> K. Bez,ilks.gnicht,Idlia om^H F l b r u a r M ^ .
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Z 274. co Nr . 2024.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird dem

unbekannt wo befindlichen Mathias Iuvcmz und sei»
nen ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
bekannt gemacht: GZ hahe Georg MiNauz, dlircb
Herrn v l . ^robalh, cine Klage wider dieselben auf
Vl lc» l i t ! , lh , daß dieFortcrungen desM^lhiasIu«
vanz aus dem Schuldbriefe vom 26. April 1790 pr.
2,0 si., undauödem Sä'ulobriefe vom 26. October
5602 pr. 5oc> st., durch Verjährung, jene aus cem
Vergleiche vom 4. November lg>4 pr. 4oo ft. aber
durch Kompensation und Sonsolidatian erloschen
seyen, eingebracht, worüber Lie Tagsahung auf
öen ! 7 . M a i i94> Vormittags 9 Uhr vor diesem
tFcrichieangeordnet wurde. Das Gericht, demoer
Aufenthaltsort der Beklagten unbekannt ist, und da
sie vielleicht aus den k. k Grblanden abwesend seyn
dürften, hat zu ihrer Vertheidigung auf ihre Gefahr
«nd Kosten cenHerrn Johann Perz von Schnecberg
als «Zuratar bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach Vorschrift der G. O. verhandelt und
entschieden wird. Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten

Vertreter, H t t rn Johann Pe r , , die ReKtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an»
dern Sachwalter bestellen, und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
Wege einzuschreiten haben, nnongcus sie sich die
aus ihrer Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumeffen haben werden.

Bezirksgericht Schneebcrg am? . Jänner »3^ i .

Z. 270. (1) ' ^ N r . 1075?
ES wird hiemit öffentlich bekannt geg«

ben, daß die hohe vereinigte Hofkanzlei der
Marktgemeinde Reifniz die Bewilligung er-
theilte, f ü n f J a h r « und V i e h m ä r k t e
jahrlich im Markte Neifniz abzuhalten, und
zwar an folgenden Tagen: 3lm 2. Jänner;
am ersten Montage nach den Osterfeiertagen
oder am Montage nach dem weißen Sonntage;
am 24. Juni oder zu Iohanni ; am ersten
Montage nach dem 2. August oder am Monta-
ge nach Stephani; und am 21 . September oder
am Matthäustage, und daß der erste davon
bereits am 19. April d. I . gehalten wird.

Bezirksgericht Reifniz den I .März 1841.

Z 265. (<) Nr . 365.
E d i c t .

Von der BezirkSobrigkeit Weißenfels, im Laibacher Kreise, werden nechstehcnde militar-
Pflichtige Individuen, a ls :

^ Tau f . und Zuname - ^ ^ Geburtsort " A n m e r k u n g

1 Mathia« Grilz 162. Bach t5 iNeaal abwesend
2 Georg Rasiger «82, Birnbaine 7 delta
3 Pr imus Urbas 1621 Lengenfelo 28 tctls
4 Matthäus Lotrizh 1621 delta 4o tctlo
5 Georg S ima , »621 detto 65 dctta
6 Joseph Dousihan »62. Moisirana 3o . oecto
7 Anton Hlebaina ^621 detto 52 dctto
8 3ukas Uderman 'L21 Ml terbcrg i tetto
9 Valentin Arpain lü2 i Log 6 5ctto

»Q Andreas Uderman ^ 2 1 Kronau 55 detio
Hl Peter Tarman ' 82 , drtto 55 dctto
32 Johann Omann 132, Würzen 36 dctto
t ! ?lndreas Petriz 'L21 Ratschach ^» tcno
<4 Casper Grlach »821 vetlo 64 tetto
t5 Johann VAeschik 282» detto 67 dettü
H6 Anton Lippouz zgZo Moistrana 3o delta
27 Georg Mor t l ,620 Milterberg 2 detto

biemit vorgeladen, sich längstens binnen drei Monaten, van heute a n , so gewiß persönlich vor diese
Bezirksobrigkeit zu stellen, und ihr unbefugtes Ausbleiben zn rechtfertigen, roidrigcnS sie nach den
allerhöchsten Gesetzen behandelt werden würden.

Bezirksgericht Meihenfels am 27. Feb,«gr ,8^».
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Z. 2ö l . (2)

E d i c t .

Von dtr Bezirksobrigkeit Neudegg im Neufiadtler Kreise, werden nachbenannte militsr-
pftlchtlge Ilidlvidutn, als:

- V o r , u n d Z u n a m e G e b u r t s o r t s P f a r r ? Anmerkung.

1 Johann Iudesch St . Georgen 22 S t . Georgen 1821 illegal abwesend
2 Johann Pousche Kosza 24 Kosza l62i detto
Z Johann Gollob Draga 1^ Bt. Ruprecht 1821 detto
4 Franz Kuß «»rch 10 detto 1621 detto
5 Anton Pol'ßek Mamol 6 Billlchberg '620 detto
6 Franz Schrey Gradlsche 5 Prlmskau 1820 detto
7 Anton Kesche E t . Ruprecht 16 S t . Ruprecht 1820 detto
g Andreas Sorre Nrmne l o detto l8,c» detto
^ Anton Iurgl lzh Preleßje 2 detto 1620 detto

l a MalhiaS Pokleßnik Kostainouza 2 detto 1820 detto
11 Johann Iunt ts Großzernik 2 dllto l6«o detto
22 Peter Z»mermann Pulle »8 hl.Dreyfaltigk. zgzo detto
, I Franz Wazhar loog 2 Nassenfuß z8»c> detto
i ^ Franz Braune Seuskagora 2 Neudegg 1620 detts
l 5 Andreas Koßcm Saoerlche 7 Doboutz 1619 detto
Z6 Joseph Repousch Oberbilllchberg i I Blllchderg 1819 m.Wandb.inkaibach
,7 Franz Wosu Mamol 2 detto ,829 illegal abwesend
18 Johann kach Teppe 22 detto i 8 l g detto
ic) Gregor Glavatsch S t . Georgen 27 St . Georgen Z6i9 detto
go Thomas Fllle Großbarooak 14 detto zgig detto
21 Anton Iuch Nachbarschaft

S t . Leonard» K2 detto 1819 detto
22 Johann Kolter Voditz , hl. Kreuz i6ig detto
23 Mathias Verhouscheg Usrog 8 Tschattesch 18,9 detto
24 Johann Supanzhizh E t . Ruprecht 4» St . Ruprecht »819 detto
25 Johann Primoschiy hl. Kreuz 6 Nassenfuß ,819 detto
26 Lorenz Krazscheg Selze 3 Mariathal 1616 mit Paß in Wolfs-

berg in Karnten
27 Joseph Medwlth Mamol ä Billichberg ,818 illegal abwesend
28 Andreas Polißek delto 6 detto l8>8 detto
29 Barthl Dollanz Kosz« 16 Kosza ,6l6 detto
Ja Marnn Kaf«rle Goba 7 Mariathal i6!3 detto
31 Anton Rome Ieschza »l Primekau ,818 detto
32 Johann Drobnizh Grailach ,0 St . Ruprecht ,6iL detto
33 Ioh. Krischmann/ recte

Klegar Feissritz 27 detto >6l8 m.Wandb. abwesend
3/4 Franz Vaitz Eeuskagor« »2 Neudegg >3i8 delto

hilmit aufgefordert, längstens bis 17. März l. I . sich so gewiß vor diese Vezirttobrigkeit zu
M e n , als sonst dieselben nach den bestehenden Rekrutirungsvorschriftm behandllt welden.

Bezirksobrigseit NeudegZ am 16. Februar 1841«
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Z. 2 ^ . sl) Nr . H617.
E d i c t .

Von der Bezisksobrigkeit Weixelberg i r i rd
hlrlnit bekannt geniackt,, d^ß zum Behufe ^e«
van dem l^bl. k. k. Kreisamte bewilligten Her»
livNung einer neuen Brücke übcr ten Wreslna"
B^ch. an, ?er Bezirtssssaße jWischen Großlu,p^ und
P^ndorf, eme Winuend^3icit>a,lion bei selber am 2a.
März I. I um 9 Uhr früh abgehalten werken wild>
bei ircl^er tie Maurerarbeit um 27 st. 4 / ) ^ kr.

t^e Maurer. Waterial,l!eili um 25 < 2 »
die Zlmmermannsalbeit um. 53 «, 6̂< «.
un2 tie ZilninermannK' Ma,«

tenabien unr ,33 » ^2^ »
Die geftmnite Herstellung - - '

daher mi^ 24c" fi, ,ä"/8, kr.,
O. M., aus-gerMn, werten. Hiezu werden oie
^cdei-lichinungsluskigeu mit dem Bemerken vor>
gcl^ten, caß tie 3icitat:olisbeding>,isse,, da.nn, dee
U l ^ , Kostenüderfchlag und die BonauSmaß täg-
i> ,̂' in- hiesiger. Amtskanzleil eingesehen werden,

Wei^ell^erg, am 24. Februar iö«K.

Z. 2.63. ( l ) Nr.. .Sqq.

Von dem Bezilksgcrichte Neudeqg, wwd öu.u.d
gemacht:. W sey über Allsuchen. des. Jacob Kar«
wuz vVn̂  GabcrjeNle,, in- die eZecutiüe FFilbietung
öer,. oem^ Andreas Galle gehörigen,, zu! Gaberjelle
sub ciuns. N.r,. 6. l̂ e.geneen,,. Le.« Herrschaft Ms t ,

senfuß «u.b Urb. Nr . 335 bis 33? dielisibaren
^ Kaufrechlshube, im gerlchlUcherhobenen Schäl«
zun,gsw«rthe von 997 st. 5a kr., dann der mit
Psanb belegten Fährnisse, im gerichtlich erhobenen
Schätz«ngsn?erthe von. 92 st. 26 kr.„ wegen aus
dem Ulcheile vom 5, . M a i ,63g, Z . 764, und
AppcNaüonHertenntnisse vem 27. Februar 1640,
Z.. ,4222, schuldiger ^56ff. , , kr. A. M . , s^mmt
den von, 5c» st. feit Weihnachten i833, von ?a st.
2t kr. seit Josephs ^9. März 1634, rann von
6o ft> feit. 24. Iu^ni, i 625 , endlich von 6 ft seit̂
25. M a i ,335 „ und van lZo fl. seit 29. Sep.
tember ,637,, laufenden 5M Zinsen,, so wie rer
auf 1 st. gemäßigten. Appellations» unll der auf-
zullaufeniden, Sxecmwnglasten gewiMgct, und zur
Vornahme delfel'ben 3 Tag,sahungen in Loco der
Realität und Fährnisse,, und zwar: auf den 27.
März , 277. Mai^ unts 27., April, » t ^ „ jedesmal
Vormittags um 9 M r mit dem Beisatze ange»
»rdner rvardeni, 0atz> diefe Realität und die Fahr«
nisse bet! de? erstem und zweiten: Feilbietungslag»
sah.m«g; nur< um oder über denSa'ahungswelth,
bei, der dritten! aber auch unttr demselde», di«
Fährnisse nur Hegen, gleich bare Bezahlung binl»
angegeben werdew

Daö Schatzungsprowcoll',, der G^u-ndbuchs^
extwact: un.d die LicitatianKbedingnisse können in>
ocn, gMichnlichen. Amtsstuben, hier, eingesehen,

,' werden!.

BezjltZWrichtl Ntuüegg am 22. Februa» »3^»°

Z. 263. (1) I n d u s t r i e - B e r e i w
E i n z a h l u n g d e r I a h r e s b e i t r a g e.

Da nach der Bestimmung h-es Z,., 9 der Statuten de^ Vereins diê  Einzahlung' des-
Beitrages, von, S ft. C.. M . in^ den̂  ersten. 14 Tagetr des laufenden Jahres geleistet werdem
füllen, so gibt sich die gefertigte Vereins-Delegation die Ehre, alle in Kraim domizilirenden'
^ . " l . Herren Bereinsglieder hiermit höflichst, aufzufordern, ihren^ bisher eingezahlten Betrag-
M<ch für dieses Iachr wieder gefälligst einzuzahlen, und beî  dieser Gelegenheit die a l lMige
Veränderung ihres Wohnortes, ihres Gewerbes,, oder ihres A'mteZ u. s. w. beizufügen. —
Die Delegation ergreift die Gelegenheit, ein hochansthnlichcs Publikum, darauf aufmerksam!
zu- machen, daß der Eintritt in den Vereim zur Beförderung und> Unterstützung der Industrie/ .
und der Gewerbe in Innerösterreich Jedermann, und Zu jeder Zeit gegen Entrichtung jahr-
licher Z st., C> M . (welche von nun, an bei dem Vereinsmitgliede Herrn P e t e r Leskovi tz
in der Vereinskanzlei, Salelidergasse,. im, ständischen^ ehemals Pogatschnig'schcn Hause, Nr .^ iW
im 2. Stocke, während^ den vormittägigen Awtsstunden, oder, in, dessen, Wohnung,, Kapuziner-.-
Borsiadt,, Glsphantcngasse, Haus-Nr . 62 im 1°, Stocke, emb'ezahlt,
nch überschickt werden können) frei stehe, und daß dieser Berein, nicht bloß für Gewerbtrci-
bende bestimmt sey, sondern Jedermann die Gelegenheit darbiete,, durch den obenangegebs--
ncn geringfügigen Bet rag, , ausier dem soM gar,nichts- zu entrichten, ist, zur Beförderung!
ocr Industrie seines Heimatlandes mitwirken, und dadurch auch zugleich aller Vortheile des.
Vereins theilhaftig werden, zu können. — Diese bestehen aber, darin, daß jedes Mitglied alle
Benins,-Schriften, die im Laufe des Jahres in Druck gelegt werden^ unentgeltlich und auch'
portofrei zugeschickt erhält, d^ß er,, ohne weitere Bezahlung, Bücher und Zeitschriften, aus,
der BeremZ-Bibliothek zur Benützung sich nach Hause, ja selbst über Lund,,, in, wa>> immer
für sinen Ort Krams, bringen laffen, und daß er auch jeden seiner Angehörigen (Verwand-
ten,,,, Gesellen), oder von ihm sonst der Delegation schriftlich Empfohlenen die Vereins-Lehr-^
anstalt benutzen lassen kann, — Delegation des Vereins zur Beförderung und Unterstützung;
dm Industrie- und Gewerbe m Innerösterreich fü'r Kram.. — Laibach am. 1. März 1841,.
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So eben ist

bei Braumül ler und Seidel in Wien erschienen,
und be» I g n . v. K l e i n m a y r i n Laibach zu haben :

J a n u a r h e f t
d e r

medieinischen Jahrbücher
des k. k. österreichischen Staates

und der damit verbundenen

Oesterreichischen medicinischen Wochenschrift,
herausgegeben von

D r . l o k . N e p . k i N 6 l v o n K ^ I N ^ F N ,
Sr. k. k. apostol. Majestät erstem Leibarzte, k. k. wirklichem Hofrathe zc.

^auvtredacteur Prof. vi-. A. Edl. v. Rosas, Mitckdacteure Prof. v. Dr. S . C<
Fischer und I . W i s g r i l l .

Jahrgang R84R

Dies s Journal, welches sich schon seit «iner so langen Reihe von Jahren der Theil-
nahme des ärztlichen Publicums zu erfreuen hat, erscheint vom Jahre »641 a n , nicht ab
l'in m mo»iatlicken Heften zu 6 Bogen, sondern «uch unter dem Tltel : Oesterreich ische
medicinische Wochenschr i f t , jede Woche eine Nummer von 1 ' / , Bogen. Das Ja-
nuarheft (am Z0. Januar ausgegeben), enthalt:

I. Beobachtungen und A b h a n d l u n g e n . Ueber die Aenderung des Genius de-
Krankheiten, von Dr. I gn . Rud. Bischof Eol. von Vllenstern. Ueber den Elnsiuß der Be
schäfllqung als Krankhetts« Ursache, von v>. Carl Haller. AnsichtkN über das Zeitgemäße
?iner Modlfication «m gegenwärtigen See-, Sanüats-und Eontumaz.Sysseme, von Dr. Franz
Weber Ueber die Darrsucht der Kinder, von Vi-. I oh . Wagner. Erfahrungen über die
Paracenteje der Brust und des Herzbeutels, vom Primär-Wundarzte Dr. Schuh. Heilung
der anacbornen Verwachsung der Mutterllppen, vom Prof. Oi-. Edl. v. Wattmann. Einfa-
che Operations-Methode bn Mastdarmfisteln und Hohlgeschwüren um den After, von!Prof.
^ranz Hauser. Uebersicht der Ereignisse an der pathologisch - anatomischen Anstalt in Wien,
von Dr. Ios pH 3ngcl. Geschichte einer merkwürdigen <3xaphthalmi, welche durch die Poll l-
mschcn Wasser gehnlt wurde, von Prof. Dr. Franz Flarer. Merkwürdiger Fall von Ge-
hirnentzündung tmt Uebcrgang i^s nervöse Stadium, von Dr. Rud. Fischer.

II. S t u d i u m der He i l kunde und ö f fen t l i ches S a n i t a t s w e s e n .

U I . L i t e r a t u r .
Die Namen der Mitarbeiter sind auf dem Umschlag des ersten Heftes angeführt, ihre

Zahl übersteigt hundert, darunter Coripham der Medicin.

Von der Oesterr . med. Wochenschr i f t wurden bereits ausgegeben: N r . i am 2.
Januar. Nr . 2 am 9. Januar. Nr . 3 am 16. Januar. N r . 4 am 23. Januar. N r . 5
am 3o. Januar. Nr . 6 am 6. Februar.

Der Jahrgang von ,2 Monatsheften und 52 Nummern der Wochenschrift auf das
schönste Maschinen-Velinpapier gedruckt, kostet nur i 5 fi. Conv.Münze.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 27. d. 4. März 1841.)
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I n Carl Ger old's Buchhandlung

i n Wien »st so eben erschienen, und bei

3gtta5 Alois Wdlen v. N le i nmay r ,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laidach,

zu h a b e n :

Systematische Darstellung

G e s e t z e
über die

höheren Ktudien
»n den

gesammten Deutsch - Italienischen Provinzen der
Oesterreichischen Monarchie.

Von
N V l i l N e l m M n Z e r ,

Doctor der Philosophie u»d der Rechte. o. ö. Professor
Ver Philosophie am k. k. Lyceum zu Laibach.

Zwei Theile mit einem Repertonum.
Kr. 6. W i e n .640. P r e i ü 6 st. E o n v . M ü n z e .

Der Herr Verfasser gibt hier eine Darsiellung
oller über die sogenannten Faculläts» oder Univer»
sttäts» Studien in den Deutschen und Italienischen
Provinzen der Olstelreichischen Monarchie von dem
Regierungsantritte der Kaiserinn Mar ia Theresia
l?iö auf die neueste Zeit erftossenen Geseye.

S3 umfaßt dieses W«ik die sämmtlichen An«
ordnungen, welche sowohl die Studierenden, als
auch die Pflichten und Begünstigungen dir Profes«
nesor, so wie den Amtsklcis c»r Directorate unl»
der t. t. Länderstellen hinsichtlich der obligaten und
freyen FacultätK» Studien (der philosophischen, me-
licinisch - chirurgischen, juridis(den und theologischen
Studien) in ihrem ganzen Umfange betreffen, also
auch hinsichtlich des LehrcurseK für Ingenieure und
Architects,, und der Zeicbnungöschulen in I ta l ien,
hinsichtlich des protestantisch » theologischen Stu«
d i u m i , so wie die gesetzlichen Bestimmungen über
die Pharmaceuten, Hebammen und Tbierarznei«
Institute. Alle Gesetze werden wörtlich so angeführt,
wie sie von Allerhöchst S r . Majestät oder von den
hohen und höchsten Behörden erlassen wurden, ja
sogar die für die Italienischen Provinzen besonders
«rftosienen in Italienischer Sprache.

Die Darstellung dieser Gesetze in einem Sy»
sieme gewählt eine leichte Uebersicht der großen An-
zahl deiselben. Dem richtigen Verständnisse dieser
Gesetze kam der Herr Verfasser cheils durcb auö-
dlückliche eigene Gllknungcn zu Hi l fe, theils durch
Vie angegebenen, zur Erklärung der einzelnen Ver»
srcnungcn dienenden Beziehungen derselben auf
tinander. Durch hie Verfassung eines alle mögli«
chen auf diese Gesetze bezüglichen Fragen beanlwor»
lenden alphabetischen, und eines alle hier erschel«

, „enden Normalien mit ihren Daten anführend»«
chronologischen Repertiriums wurde die Auffindung

der einzelnen Anordnungen bedeutend erleichtert.
Es kommen daher diesem Werke Vollständigkeit
Gründlichkeit und practische Brauchbarkeit in so ho«
hem Grade zu» daß unö gewiß iele, sachkundige
Leser beistimmen w i rd , wenn wir diese in ih»er
Art bisher «ntdehrte Bearbeitung eines der wichti-g»
sien m,3 umfassendsten Zweige der politischen G«-
sehgebung nicht bloh allen Männern vom Fache,
sondern dem Publikum überhaupt, als eine in gl«»
tbem Maße sowohl wünschens» als dankenswerthe
Erscheinung im Gediclhe der politischen Geschkunde
empfehlen.

I n C a r l G e r 0 l d's Buchhandlung
in Wicn ist so eben crschicncn, und bei

Zlgna; Alois Wdlen vonNleinmayr^
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laidach,

zu h a b e n :

L e h r b u c h

Probier-und Hüttenkunde
als Le i t f aden für

academische Vorlesungen.
V o n

Dr. Alois DNehrle.
k. k. Vergrathe, Professor der Mineralogie, Chemie und
Hülteilkunde an der k. k. Berg-Academic zu Schemnitz,

mehrerer gelehrten Gesellschaften ordentlichem und
correspondirendem Mitgliede.

Z w e i B ä n d e.
M i t einem Hefte von 27 Kupfcrtafeln in Fclis.

gr. 8. Wien 1841. Preis: 9 si.

MZNHf Alois Wdlen v. NlemmaIr.
Buch -, Kunst - und Musikalienhändler in Laibach,

wird Pränumeration angenommmen auf

Göthe's sämmtliche Werke
in vierzig Banden.

Diese Ausgabe, die sich dem Formate und
der Ausstattung qan< der beliebten Taschen-
ausgabe V0N Schi l ler anschließt, erscheint in
L Lieferungen zu 5 Bänden zu dem niedrigen
Prnse von 3 st pr. Li ' ferung, und wird zugleich
die vollständigste, da eine Mcnge Aufsätze, die
m den frühern Ausgaben fehlten, noch unter
dem Nachlasse Göchcs vorgefunden und zu die-
ser Ausgabe mit benüht wurden.

Zugleich erscheinen von dem genialen Kaul ,
bach Ho Kupfer hierzu, deren je 5 Blätter zu
dem Preise von Ho kr.C. M . abgelassen werden.

Bis Ossern ,84 ! wird das Werk comvllir
in den Händen der geehrten Hcrnn P lämnn^
ranten sepn.


